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Politikwechsel für Deutschland!
Forderungen der Senioren-Union der CDU Deutschlands – Wahlprogramm 2025

1. Kampf gegen Altersdiskriminierung
Lebensalter ins Grundgesetz aufnehmen

Ältere Menschen sollten vor Diskriminierung 
geschützt werden – daher fordern wir den 
Begriff „Lebensalter“ in Artikel 3 Absatz 3 des 
Grundgesetzes zu verankern.

Dazu wirksame Maßnahmen gegen Alters-
diskriminierung in Arbeit, Alltag und im  
digitalen Bereich: Förderung altersfreundli-
cher Arbeitsmodelle, benutzerfreundliche 
Technologien und Aufklärungskampagnen.

2. Inflationsausgleich für Rentner

Rentenerhöhungen müssen stärker an  
Preissteigerungen angepasst werden, um die 
Lebenshaltungskosten für Senioren finanzier-
bar zu machen.

3. Aktiv-Rente: Steuerfreies Arbeiten 
im Ruhestand

Einkommen aus Arbeit im Rentenalter soll 
steuerfrei sein, um finanzielle Sicherheit zu 
fördern und Fachwissen zu nutzen. Die Se-
nioren-Union begrüßt deshalb die Aktivrente 
der CDU (2.000 € Steuerfrei) ausdrücklich.

4. Umfassende Gesundheitsversorgung

Bessere Versorgung im ländlichen Raum,  
mehr Studienplätze für Allgemeinärzte ins-
besondere für den ländlichen Raum (Modell 
NRW), Förderung der Vorsorge und senioren-
spezifische Gesundheitsangebote.

5. Seniorengerechte Infrastruktur 

Deutlich mehr barrierefreie Wohnungen und 
Mehrgenerationenhäuser. Attraktiverer  
öffentlicher Nahverkehr durch günstige Tarife 
und engere Taktung in Stoßzeiten.

6. Digitale Teilhabe sichern 

Kostenfreies WLAN in Alten- und Pflege-
heimen, Einführung von Digitallotsen und 
Förderung digitaler Kompetenzen.

7. Kampf gegen Alterseinsamkeit

Psychosoziale Fachkräfte in Sozialstationen, Un-
terstützung von Netzwerken wie Silbernetz e. V. 
und gezielter Einsatz gegen Alterseinsamkeit.

8. Innere und äußere Sicherheit

Mehr Polizeipräsenz an Brennpunkten, Schutz 
vor Betrug und Hilfen für häusliche Sicherheit.

Für eine Gesellschaft, die Seniorinnen und 
Senioren schätzt, respektiert und die  
ein sicheres Leben im Alter ermöglicht!
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